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Badenweiler
Sofienstr. 1
Telefon

+49-7632-82480

... und das alles
gegenüber
Kurpark

Schloßpark
Kurhaus Palais
Konzertmuschel

Cassiopeia-Therme
Familiengeführtes
First-Class Hotel

Thermal-Wellnesslandschaft vom
Feinsten auf 685 m² inklusive!
Thermalwasser Hallenbad

Softpackliegen, Naturfango, Moor
Wohlfühlpackungen

Kaiserbäder in Sprudelwanne
“Sieben” Erlebnissaunen
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Waffen Ingold AG 
3429 Höchstetten BE

Renommiertes, seriöses Waffen-
Fachgeschäft mit Büchsenmacherei:

 Ankauf von Feuerwaffen
•  Ankauf vom Einzelstück bis zur 
 kompletten Sammlung
•  Verkauf von Sport-, Jagd- und 
 Sammlerwaffen, Munition und Zubehör
•  Reparaturen & Waffenservice
•  Indoor-Schiessanlage für Einzel- 

personen, Kurse und Events
Infos: www.waffen-ingold.ch

info@waffen-ingold.ch
Tel. 034 413 13 34
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Zürich
24.03

Basel
25.03

Solothurn
26.03

Bern
27.03

Freiburg
28.03

NEUCHATEL-VINS-TERROIR.CH/DE/WEINE/ROADSHOW/

Tauchen Sie ein in die Welt der

NEUENBURGER 
WEINE

MS AMO 104274

MS REI 104430

Astrologe und Para-
psychologe Francesco S.

Francesco der seine 
Jugend in Indien ver-
brachte und dort die 
Astrologie, Parapsy-
chologie und Chirolo-
gie erlernte. Mit seinen 
Prognosen verblüffte er 
Medien, Politiker und 
auch Privatpersonen. Der Starastrologe, der 
in Indien in die Geheimnisse der Fernöstli-
chen eingewiesen wurde, lernte dort die drei 
verschiedenen Arten (indische, chinesische 
und klassische Astrologie) praktizieren und 
kombinieren. 

Persönliche Beratung in Punkto Liebe, Be-
ruf, Gesundheit, Familie, Trauerbewältigung. 

Vereinbaren Sie einen Termin für Beratungen 
und Analysen.

Preis pro Beratung CHF. 140.–. 

Weitere Informationen und 
Terminvereinbarung unter 
Tel. 076 774 84 08

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ 

Schnuppertage ab € 298,- p.P.
2 Übernachtungen + ¾ Verwöhnpension
Frühlingserwachen ab € 544,- p.P.
(gültig 23.03. – 22.06.2025)
4 Übernachtungen  + ¾ Verwöhnpension
Happy Sunday   ab € 149,- p.P.
1x Übernachtung + ¾ Verwöhnpension 
nur buchbar Sonntag – Montag

D-79848 Bonndorf 
Rothausstr. 7
Tel.: +49 77 03 – 93 210
www.schwarzwaldhotel.com
Schwarzwaldhotel Möhringer GmbH

Ihr Wellnesshotel 
im Naturpark Südschwarzwald

Wellnessbereich auf 2200 m² mit 
beheiztem Innen- und Aussenpool, 5 Saunen, 

Kosmeti k, Massage und Wellnesstrainerin

Tel.: +49 77 03 – 93 210Tel.: +49 77 03 – 93 210

MS AMO 102826

Werbedruck-shop.ch
+41 44 787 51 61
wbf@werbedruck.ch

Mini-Mulde
Der perfekte Werbeartikel

Inserat-Minimulde-54x80-20231004.indd   1Inserat-Minimulde-54x80-20231004.indd   1 04.10.23   03:2704.10.23   03:27
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Onlineshop

Kirschensteine • Traubenkerne
Buchweizenschalen

Dinkel- und Hirsespreu
Arvenspäne...
Kissen + lose

Meyer Naturprodukte

T 056 444 91 08 / www.kirschensteine.ch
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Zu kaufen gesucht
Ein- oder 

Mehrfamilienhaus
(Rückmietung möglich)

F. Obermeier
Telefon 079 652 50 75M
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Administration
Buchhaltung
Organisation

Charles Niederberger
Dorfstrasse 45, 5054 Kirchleerau

Telefon 062 723 45 78
Natel 078 915 40 37

info@abo-niederberger.ch
www.abo-niederberger.ch

Unvergessliche Tierbegegnungen

walterzoo.ch

Lassen Sie sich im Walter Zoo in Gossau SG von rund 
100 Tierarten faszinieren: Löwen, Tiger, Kleine Pandas, 
Zebras, Flamingos, Papageien und viele mehr.

Für Senioren,  
die Unterstüt-
zung brauchen.
Wir sind von wenigen bis  
24 Stunden für Sie da. Von 
Krankenkassen anerkannt. 
Kostenlose Beratung.

Tel 031 370 80 70  
www.dovida.ch
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Geführte Wanderungen
durch faszinierende 
Landschaften, 
diverse Naturinfos,
kleine Gruppen

Naturerlebnisse mit www.wander-plausch.ch
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#FOKUSBESTOFSWITZERLAND

K unst ist mehr. Ganz im Gegenteil: Sie regt
zum Denken an, bewegt Gefühle, aber vor 
allem erzählt sie Geschichten. Kaum ein 

Beispiel zeigt dies so klar wie die Lebensgeschich-
te von Angela Rosengart. In eine Kunsthändler-
familie hineingeboren, tauchte sie bald selbst in 
diese Welt ein. Das Ergebnis lässt sich im Muse-
um Sammlung Rosengart in Luzern entdecken.

Der Kunsthändler Siegfried Rosengart und seine 
Frau Sybil hatten lange auf ihr Wunschkind warten 
müssen. Doch dann war Angela Rosengart end-
lich da. Kein Wunder, wollte der Vater sie überall 
hin mitnehmen. Ihre ersten Erinnerungen an 
Kunst sind dann auch im Kunstmuseum Luzern zu 
verorten, wohin ihr Vater sie oft mitnahm.
«Während er sich dort mit vielen Leuten unter-
hielt, stand ich als kleines Mädchen daneben und 
wurde wütend, weil er sich nicht mehr mit mir 
abgab. Nie wieder wollte ich in ein Museum 
gehen», erinnert sich Angela Rosengart. 

Erste Sprösslinge
Obwohl ihr Vater sie in diese Welt einführte, 
bestand niemals ein Zwang, selbst im Kunsthan-
del aktiv zu werden. Doch auf einmal wurde das 
nötig. Wegen eines Beinbruchs des Vaters – ein 
Skiunfall – war die Unterstützung der Tochter 
in der Galerie erforderlich. Er nahm  die Stel-lung 
eines Lehrmeisters ein. Angela Rosengart lernte 
alles von ihrem Vater: Kundengespräche, 
Büroarbeiten und Kistenpacken. Sie lernte auch, 
wie man gute Kunst erkennt. «Schauen, schauen, 
schauen! Nur durch Vergleichen lernt man!», sei 
der Leitspruch ihres Vaters gewesen. Angela 
Rosengart führt aus: «Nur wer genau hinschaut 
und vergleicht, lernt, was Qualität ist.» 

Aufkeimende Blütenknospen
Im Untergeschoss des Museums Sammlung Rosen-
gart hängt Paul Klees «X-chen» von 1938, das für 
Angela Rosengart eine besondere Bedeutung hat. 
Die Zeichnung repräsentiert nämlich den Start-
schuss ihrer Sammelleidenschaft. Siegfried Rosen-
gart arbeitete bereits 1945 mit Klees Witwe Lily 
zusammen, um eine Ausstellung in seiner Galerie 
zum fünften Todestag Klees zu organisieren. Drei 
Jahre später, 1948, arbeitete Angela Rosen-gart als 
«Lehrling» in der Galerie und half bei einer 
erneuten Klee-Ausstellung mit. Ein aufre-gendes 
Erlebnis für sie, die Kunstwerke selbst zu berühren 
und ihre Aura unmittelbar zu spüren. Sie hatte sich 
gleich in die Zeichnung «X-chen» verliebt und ihr 
Vater ermunterte sie, mit dem Verwalter des Klee-
Nachlasses zu sprechen.

Beim nächsten Besuch des Verwalters nahm 
die junge Angela Rosengart ihren ganzen 
Mut zusammen, sprach ihn an und erzählte 
von ihrem Wunsch, die Zeichnung zu besit-
zen. Ihre erste Verhandlung folgte:

«Was verdienst du denn im Monat?»

«50 Franken.»

«Und wärst du bereit, einen ganzen Monat zu 
arbeiten, um diese Zeichnung zu besitzen?»

Angela Rosengart antwortete mit 
enthusiastischem Nicken.

«Gut, du bekommst sie für 50 Franken!»

Die Leidenschaft zur Kunst trug die ersten Blü-
ten. So begann Angela Rosengart ihre Sammlung.

Üppige Blütenpracht
Im Erd- und Obergeschoss des Museums zeigt 
sich, welche Fülle Angela Rosengarts Kunstsamm-
lung erreichen sollte. Denn unter anderen Künstlern 
sind hier über 130 Werke des spanischen Malers, 
Zeichners und Bildhauers Pablo Picasso ausgestellt. 
Darunter befinden sich auch fünf Porträts ihrer 
selbst – aus der Hand des Jahrhundertkünstlers.

Ihr Vater lernte Pablo Picasso bereits 1914 ken-
nen. Die sich daraus entwickelnde Freund-
schaft sprang 1949 auch auf Angela Rosen-
gart über. Mit 17 Jahren stellte ihr Vater sie dem 

Künstler in Paris vor. Eingeschüchtert und stumm 
stand sie neben ihrem Vater. Trotz ihres Schwei-
gens hinterliess sie jedoch eine Impression. Am 
Ende des Treffens meinte Picasso zu Siegfried 
Rosengart: «Sie haben eine hübsche Tochter.»

Picasso porträtierte in seiner Jugend alle seine 
Freunde. Erst später wurde es zu einem selte-
nen Privileg, von ihm gezeichnet oder gemalt zu 
werden. Ein Privileg, in dessen Genuss Angela 
Rosengart fünf Male kam. Andere hatten nicht so 
viel Glück. Eine Kosmetikfabrikantin bedrängte 
Picasso immer wieder, sie zu porträtieren. Eines 
Tages hatte Picasso genug, und befahl ihr, sich 
zu setzen. Das Resultat war zwar ein Port-
rät, das aber karikaturistische Züge annahm. 

Der Vorfall illustriert Picassos Charakter. Er 
war spontan, hatte immer Tausende Gedan-
ken im Kopf und liess sich zu nichts zwin-
gen. Er wollte frei sein und nicht das tun, was 
andere wollten. Bei der Arbeit war er streng, wie 
Angela Rosengart über ihr Modellsitzen berich-
tet: «Ich musste stillsitzen, durfte nicht reden 
und musste seine durchdringenden Blicke ein-
fach aushalten. Hinterher war ich erschöpft. Als 
hätte ich schwere körperliche Arbeit geleistet.»

Der Tod des Ausnahmekünstler fühlte sich für 
Angela Rosengart wie eine Zäsur an. Sie war mit 

ihrem Vater an der Côte d’Azur, um am nächsten 
Tag Picasso zu treffen. Um vier Uhr am Nach-
mittag vermeldete das Radio, dass er gestor-
ben sei. «Ich bekomme jetzt noch Gänsehaut, 
wenn ich daran denke. Ich weiss noch, dass ich das 
Gefühl hatte: Jetzt geht ein Abschnitt meines 
Lebens zu Ende», ruft sich Angela Rosengart den 
Vorfall ins Gedächtnis.

Blühendes Farbenmeer
Im Obergeschoss des Museums lassen sich neben 
Picassos Werken Kreationen von 20 weiteren 
weltberühmten Künstlern bestaunen. Zum Bei-
spiel «Le Soir à la Fenêtre» von Marc Chagall. 

Auch mit Marc Chagall waren Angela und 
Siegfried Rosengart befreundet. Die Freundschaft 
war jedoch eine andere wie jene mit Picasso: «Die 
Gespräche mit ihm waren ganz anders.» Er habe 
gerne Spässe gemacht, sei ein gelöster Mensch 
gewesen – und doch auch nachdenklich, beinahe 
melancholisch. «Es war eine sehr liebevolle 
Freundschaft.» Bis heute pflegt Angela Rosengart 
freundschaftliche Kontakte zu den Nachkommen 
von Marc Chagall.

Neue Setzlinge
Die Leidenschaft zur Kunst hat Angela Rosen-
gart nie verloren. Bis heute besucht sie wichtige 
Kunstmessen, Museen und Galerien. Den Stellen-
wert der Kunst ist ihr wichtig, weswegen die Stiftung 
Rosengart sich für einen offenen Zugang zu Kunst ein-
setzt. Insbesondere die Förderung des Kunstinteresses 
von Kindern liegt der Stiftung am Herzen. Beim 
Programm «Kinder führen Kinder» führen sich 
Sieben- bis Elfjährige selbst in die Kunst ein. Ein 
Abenteuer ganz ohne Erwachsene!

Text Kevin Meier

Museum Sammlung Rosengart, Luzern

Im Museum Sammlung Rosengart können 
ganzjährig die Werke von Paul Klee, Pablo 
Picasso, Marc Chagall und weiteren Künstlern 
des Impressionismus und der Klassischen Mo-
derne bewundert werden.

www.rosengart.ch

Öffnungszeiten
April – Oktober:
Täglich 10-18 Uhr (inkl. Feiertage)
November – März:
Täglich 11-17 Uhr (inkl. Feiertage)

Anreise
Die Sammlung Rosengart befindet sich an der 
Pilatusstrasse 10, drei Gehminuten vom Bahn-
hof Luzern entfernt.

Wenn die Kunst das Leben erblühen lässt

6     BRANDREPORT • MUSEUM SAMMLUNG ROSENGART, LUZERN

 «X-chen», Paul Klee, 1938

Angela Rosengart wird von Pablo Picasso bekranzt. 
Fotografiert von Jacqueline Picasso
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Fachleute� 3

NEUERÖFFNUNG  
SCHWARZENBURG

1.1.2025
09:00 - 16:00
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Standort Schwarzenburg
Freiburgstrasse 6, 3150 Schwarzenburg, 
031 971 25 69

Standort Liebefeld
Könizstrasse 249, 3097 Liebefeld
031 971 25 14
info@kretschmann.ch,www.kretschmann.ch

Koster Gebäudesanierung GmbH
Kobelstrasse 7, 9442 Berneck
Tel. 071 744 02 32
Filiale:  9230 Flawil, Tel. 079 255 82 55

www.koster-gs.ch
info@koster-gs.ch

Vorher: Putzfassade mit Flechten- und
Algenbefall

Nachher: Fassade ca.1 Jahr später

43

Nachher: Betonstütz-
mauer ca. 1 Jahr 
später

Das Dach circa ein Jahr
später.

Vorher: Betonstütz-
mauer mit Flechten- 
und Algenbefall

Tonziegeldach mit 
Schwarzalgenbefall.

Algenbefallene Fassaden und vermooste
Dächer hinterlassen nicht nur einen 
schlechten Eindruck in der Nachbarschaft , 
sie werten die Immobilie insgesamt ab und 
mindern die Att rakti vität für Bewohner und 
allfällige potenzielle Käufer. Wer hier nicht 
rechtzeiti g handelt, riskiert, dass eine grö-
ssere Sanierung unumgänglich wird. Denn 
unbehandelt können diese Mikroorganis-
men die Lebensdauer der Dach- und Fassa-
densubstanz massgeblich verkürzen. Das 
muss nicht sein.

Selbstreinigendes Produkt
Die Fachleute lösen das Prolem im Selbstrei-
nigungsverfahren. Der Desinfekti onswirk-

stoff  entf ernt zuverlässig organischen Befall
in Form von Algen, Moosen, Flechten oder 
Schimmelpilz nachhalti g von Fassaden, 
Dächern, Steinbelägen, Terrassen oder 
Mauerwerk. Ist der Wirkstoff  erst einmal 
aufgetragen, reinigt sich die Oberfl äche 
nach einiger Zeit ganz von selbst. Das ver-
wendete Produkt ist chlor- und javelfrei, 
amtlich geprüft , oberfl ächenschonend 
und ohne aggressive Wirkstoff e. Dank der 
Nachhalti gkeit, bleiben die behandelten 
Fassadenfl ächen durch- schnitt lich 10 bis 
15 Jahre sauber.

Eine sanft e und kosteneffi  ziente 
Methode
Die Methode besti cht nicht nur durch Kos- 
teneffi  zienz, sondern auch durch schnel-
le Arbeitsabläufe. Somit wird die Mieter-
schaft  nur minimal belastet. Die Fachleute 
benöti gen weder Gerüst noch Hochdruck-
reiniger. Die Anwendung verursacht keine 
negati ven, unangenehmen Emissionen 
wie Staub, Lösungsmitt elgeruch usw. Das 
Produkt ist auf jegliche Materialien im Au-
ssenbereich anwendbar und muss weder 
abgewaschen, noch abgeschrubbt wer-
den. Untergründe werden nicht durch 
Hochdruck oder schrubben strapaziert. 
Die Kosteneinsparung bei einer Fassaden-
behandlung beträgt bis zu 85 % gegenüber 
einem Neuanstrich. Da die Profi s mit spe-

ziellen Sprühlanzen – mit einer Reichwei-
te vom Boden bis zu 12 Metern – arbeiten, 
können sie auf teure Gerüstkosten verzich-
ten. Je nach Situati on kommen Hebebüh-
nen zum Einsatz, um die befallenen Stellen 
problemlos zu erreichen.

Spediti v, kostengünsti g und nachhalti g
Die Fachleute sprühen in einer ersten Phase
das oberfl ächenschonende Produkt auf 
die befallenen Flächen. Das Aufsprühen 
des Selbstreinigungswirkstoff es dauert 
nur wenige Stunden. Bereits nach einer 
Einwirkungszeit von wenigen Tagen begin-
nen sich in einer zweiten Phase die Mikro-
organismen von selbst aufzulösen. Wind 
und Regen tragen die abgetöteten Parti -
kel mit der Zeit gänzlich ab. Die komplet-
te Selbstaufl ösung der Organismen dauert 
je nach Befall rund vier bis zwölf Monate. 
Sollten nach spätestens 24 Monaten noch 
Reste des Befalls zu sehen sein, behandelt 
die Firma kostenlos nach.

Selbstreinigungs-
verfahren für Boden, 
Dach und Fassade

Vorteile des Selbstreinigungsverfahrens 
•  Oberfl ächenschonendes Produkt ohne aggressive Wirkstoff e.
•  Eliminiert Algen, Moose, Flechten oder Schimmelpilz auf dem Dach, der 
 Fassade und auf Bodenbelägen schonend ohne das Material anzugreifen. 
•  Kostenersparnis bis zu 85 % gegenüber konventi onellen Methoden.
•  Kein teures, für die Mieterschaft  störendes Fassadengerüst notwendig.
•  Emissionsarme Behandlung: keine Chlorgerüche, kein Staub.
•  Nachhalti gkeit bei Fassaden von durchsch. 10 bis 15 Jahren.

Text / Fotos: Koster

Koster Gebäudesanierung GmbH – Dach, 
Fassade, oder Steinbeläge von Moosund 
Algenbefall befreien? Eine schonende Be-
handlungsmethode verspricht Abhilfe und 
Kosteneinsparungen von bis zu 85%.
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Die Kreativen am Bau

Ob bei Neubauten oder Reno-
vationen – ohne die Gipser-
Trockenbauer/innen bleibt 
ein Bauwerk unbewohnbar 
und ungeschützt. Sie sind 
zuständig für die Gebäude-
hülle, die entscheidend zur 
Werterhaltung und Energie-
effizienz eines Gebäudes bei-
trägt. Gerade die Arbeit im 
Bereich Wärmedämmung er-
hält in Zeiten des Klimawan-
dels und der damit verbun-
denen Pflicht zu Reduktion 
des CO2-Ausstosses immer 
grössere Bedeutung. Im In-
nern konstruieren Gipser-
Trockenbauer/innen Decken- 
verkleidungen und Zwischen-
wände und bringen zur Wär-
medämmung, zum Schall-
schutz oder Brandschutz 
Dämmungen an.

Gipser-Trockenbauer/innen 
machen ein Gebäude nicht 
nur in technischer Hinsicht 
bewohnbar. Ihre Wand- und 
Deckenbeschichtungen mit 
verschiedenen Putzarten 
und Spachteltechniken – bis 

hin zur Erstellung und Reno-
vation aufwendiger Stuckatu-
ren – sorgen dafür, dass die 
Akustik stimmt und ein gutes 
Raumklima herrscht.

Vielfältige Arbeit
Maler/innen sorgen dafür, 
dass sich die Gebäude farblich 
ins Landschaftsbild einpas-
sen und Wohnungen einen 

passenden Anstrich bekom-
men. Somit entscheiden sie 
massgeblich mit, wie ein 
Raum oder ein Gebäude wirkt 
und ob man sich darin wohl-

fühlt. Sie sind auch verant-
wortlich, dass Oberflächen 
richtig beschichtet und vor 
dem Anstrich korrekt vorbe-
handelt werden.

Die Arbeit der Maler/innen 
ist sehr vielfältig: Sie strei-
chen nicht nur Fassaden, 
Wände und Decken, sie kön-
nen verschiedenste Oberflä-
chen behandeln, bemalen 
oder lackieren. Sie beherr-
schen Techniken, mit denen 
sie Oberflächen vergolden 
können oder aussehen lassen 
wie Marmor, Holz und andere 
Materialien. Als Spezialisten 
rund um den Ausbau isolie-
ren sie Räume, tragen Ver-
putze auf, tapezieren Wände 
und restaurieren historische 
Wandmalereien oder Bauten 
(Denkmalpflege).

Erfahre mehr über diese
kreativen Berufe auf 

www.malerwerden.ch
oder 

www.gipserwerden.ch.

Erst die Arbeit von Gipser-Trockenbauer/-innen und Maler/-innen macht Häuser bewohnbar und wohnlich. 
Sie sorgen für klimafreundliche Gebäude, den Schutz von Bauten und angenehme Innenräume.

Verbandsbeitrag

Abwechslung, Kreativität und technische Vielfalt gestalten den Arbeitsalltag der Gipser-Trockenbauer/-innen.

Wir kaufen

ORDONANZWAFFEN
Karabiner  Pistolen  Revolver

M. Joray Waffen&Feinmechanik AG
Delsbergerstrasse 78, 4242 Laufen

Tel. 061 761 40 55, Fax 061 761 42 96
info@waffen-joray.ch
www.waffen-joray.chMS IMA

103955

Werbedruck-shop.ch
+41 44 787 51 61
wbf@werbedruck.ch

Mini-Mulde
Der perfekte Werbeartikel

Inserat-Minimulde-54x80-20231004.indd   1Inserat-Minimulde-54x80-20231004.indd   1 04.10.23   03:2704.10.23   03:27
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45 FOODSTÄNDE
PROBIERPORTIONEN

KINDERLAND
BAR`S

WWW.STREETFOOD-FESTIVALS.CH

EINTRITT FREI

Aarau • Attisholz • Baden • Basel
Bern • Biel • Brig • Fribourg

Interlaken • Langenthal • Lausanne
Locarno • Lugano • Luzern • Olten

St. Gallen • Thun

www.baeckerei-frei.ch
Citymärt Aarau

MS SMU 104510

SCANNEN &
MEHR ERFAHREN! Sie sehnen sich nach neuen und 

aufregenden Geschmackserlebnissen?

Dann sind Sie beim Gasthof Kreuz in 
Egerkingen genau richtig!

Mittwoch`s Die Chateaubriand Aktion

Freitag`s Frisch, lecker, Fisch

www.Kreuz.PlusMS SMU 104592M
S 
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Hotel Alpha
Ihr Garni-Hotel in Luzern

Ecke Pilatusstr. 66 / Zähringerstr. 24
6003 Luzern
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Das Hotel Alpha – zentral und 
ruhig gelegen – ist nur 10 Gehminuten 
vom Bahnhof und 5 Minuten von der 

Luzerner Altstadt entfernt.
www.hotelalpha.ch, info@hotelalpha.ch

Tel. ++ (0)41 240 42 80
Fax ++ (0)41 240 91 31

4 � Veranstaltungen – Gastro – Ferien

Casino Theater Burgdorf

www.theaterburgdorf.ch

MS AME 104689

BADENWEILER ERLEBEN
(ENTDECKEN SIE DEN SÜDSCHWARZWALD, 
30 MIN. VON BASEL ENTFERNT)
4-Tage-Arrangement ganzjährig buchbar
•	4	ÜN	im	großzügigen	Doppel-	oder	
	 Einzelzimmer	mit	Balkon	oder	Terrasse
•	gesundes	Markgräfler	Frühstücksbuffet
•	1	Dreigang-Menu	im	Ratskeller
•	1	Eintritt	in	die	Cassiopeia	Therme
•	Überraschungsgeschenk
•	Badenweiler	Willkommens-Pass	
	 (viele	Ermäßigungen	auch	in	der	Therme)
•	Konus-Karte	(kostenlos	Bus-	und	Bahnfahren	im	Schwarzwald)
pro Person 341 Euro, Aufpreis Suite 80 Euro/Person
Aufpreis Einzelzimmer 80 Euro zzgl. Kurtaxe

 Hotel Neuenfels
Badstrasse	18

D-79410	Badenweiler
Telefon	+49	7632	82030
info@hotel-neuenfels.de
www.hotel-neuenfels.de

PI AMO 1104214

JETZT WERBEN



Hotel & Restaurant Hohberg
Schweizersbildstrasse 20
8207 Schaffhausen

Mittagstisch
ab 16.50 CHF
Feine Pinsa
Saisonale Gerichte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

MS AGU 104238
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Expovina
Primavera

Weinmesse
27. 03 - 03. 04. 2025

PULS 5,  Giessereihalle, 
Zürich-West

2100 Weine • 90 Aussteller • 30 Länder • Masterclasses. Prämierte Winzer & Händler • Exklusive Angebote am Pop-up Corner
MS IMA 104692

Veranstaltungen – Gastro – Ferien � 5

Vom Donnerstag, den 19. Juni bis Samstag, 
den 21. Juni 2025 heisst es erneut: 
«Probiere Biere» auf der Schützenmatt 
in Olten.

Bereits zum dritten Mal präsentieren 20 kleine und grosse Schweizer Brauereien ihre mit viel 
Liebe gebrauten Bierspezialitäten. Hier erlebt man die Vielfalt der Bierkultur, degustiert neue  
Favoriten und informiert sich in sommerlicher Biergartenatmosphäre und unter blühen-
dem Grün über das Jahrhunderte alte Genussmittel.

Noch bis zum 31. März gibt es für interessierte auf Eventfrog.ch 
das exklusive Early Bird-Ticket für die Biermesse zum Sonderpreis 

von CHF 10.00 exkl. Bierglas Depot CHF 4.00.

Die Outner Biermäss freut sich auf ihren Besuch.
Tickets: www.eventfrog.ch

Die Öffnungszeiten:
Donnerstag,  19.06.2025, 17:00 bis 23:00 Uhr
Freitag,   20.06.2025, 17:00 bis 00:00 Uhr
Samstag,  21.06.2025, 15:00 bis 00:00 Uhr

Alle Informationen auf einen Blick: www.biermesse.ch

Jetzt Frühbucher-Tickets 
für die dritte 
«Outner Biermäss» 
sichern

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 8 bis 23 Uhr

Freiburgstrasse 850 • 3174 Thörishaus oder Gruppenanlässe auf Anfrage
031 901 30 30 • info@haehli-thoerishaus.ch
www.haehli-thoerishaus.ch

Österreich-Wochen:
Dienstag, 6. bis Freitag, 9. Mai 2025

Dienstag, 2. bis Sonntag, 7. September 2025
Samstag, 6. September 2025 mit Live-Musik

Gegen Abgabe dieses Gutscheins ein 
Gratis-Kaffee zum Menu Mittag oder Abend

Schweizer Küche und österreichische Spezialitäten wie
Wienerschnitzel, Kaiserschmarrn, Apfelstrudel und mehr

• Gaststube, Säli, Wintergarten, Gartenterrasse
• genügend Besucher-Parkplätze
• sehr gute Erreichbarkeit mit ÖV

MS AME 104550



6 � Veranstaltungen – Gastro – Ferien

Sie möchten Ihren nächsten Urlaub im 
Meraner Land verbringen und Südtirol 
von einer seiner schönsten Seiten ken-
nenlernen? 

Unser 3-Sterne-Hotel in Dorf Tirol liegt 
mitten im Burggrafenamt und wird 
Ihnen mit seiner ruhigen Lage, der gros-
sartigen Aussicht in alle Richtungen, 
seinen komfortablen Zimmern und einer 
vorzüglichen Küche verwöhnen.

Sie möchten Ihren nächsten Urlaub im 

Wellness & Relax

Hotel Bellevue*** | Familie Klotzner | Segenbühelweg 21 | I-39019 Dorf Tirol | Südtirol/Italien
Tel. 0039 0473 923 522 | Fax 0039 0473 923 174 | info@bellevue-hotel.com

• 7 Tage Verwöhnpension
• Aperitif am 1. Abend
•  Reichhaltiges Frühstücksbuffet
•  Abwechselnd 3-Gang-Menü mit 

Salat- und Vorspeisenbuffet 
oder 4-Gang-Menü

• Buffetabend (Käse- oder Tiroler)
•  Musikalischer Abend mit 

Steirischer Harmonika
• Südtirol Guest Pass
•  Eintritt in den Botanischen Garten 

von Schloss Trauttmansdorff
• Fahrt nach Verona
•  Eintauchen in die Fluten des 

Hallen- und Freibades
• Saunabenützung
• Relaxen in der Infrarotkabine
•  Whirlen im überdachten 

Aussenwhirlpool

7 Tage = 6 bezahlen
ab 598 Euro pro Person

Dieses Angebot ist im Zeitraum 
vom 06. – 13.04.2025 buchbar

Unser Angebot «Apfelblütenwoche»
beinhaltet folgende Inklusivleistungen:
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WIR SUCHEN DICH!

Für sozial benachteiligte Kinder aus der Region Leipzig suchen wir 
vom 12. Juli bis 26. Juli 2025 Gastfamilien, die einem Kind eine 

sorglose Zeit in der Schweiz schenken möchten.

Helfen Sie mit und nehmen Sie ein Ferienkind für 2 Wochen auf. 
Sie werden unvergessliche Momente erleben. Interessiert? 

Rufen Sie uns an unter +41 79 732 95 80, 
kontaktieren Sie uns per E-Mail: info@gasteltern.ch,

oder helfen Sie mit einer Spende!

Scan mich!

gasteltern.ch
VEREIN SCHWEIZER GASTELTERN

M
S 

AM
E 

10
46

15

Tag der offenen Tür
Schindler Berufsbildung

Samstag, 29. März 2025
09:00 - 16:00 Uhr

T

Jetzt anmelden

A G D E R

T Ü RO F F E N E N

MS IMA 104622

www.begegnungshof-limmattal.ch

- Ponyreiten
-  Reitspiele mit den 

Ponys
- Hüpfburg
- Kuchen und Süsses
-  Preisverleihung für das 

beste Kinderkostüm
- Kinderschminken

Ohne Anmeldung.

Der Pferdehof für die 
ganze Familie.

Dietikon – direkt neben 
Bruno Weber Park

Kinder Kostüm Party 
im Begegnungshof Limmattal
Sonntag, 6. April 2025 von 14.00 – 17.00 Uhr
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Neueröffnung
Spiugruppe Schiudkrötli
Schafrain 125, 3434 Obergoldbach, 077 414 99 45
www.spiugruppeschiudkroetli.ch
spiugruppe.schiudkroetli@gmail.com

TAG DER OFFENEN TÜR
14. & 15. Juni 2025
10:00 – 17:00
Ich freue mich auf Euch!
Jacqueline Flühmann
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Möchten Sie lernen, wie man Microsoft Office benutzt oder sicher
im Internet surft? Oder möchten Sie Ihr Deutsch verbessern?
Dann haben wir die richtigen Abendkurse für Sie. Und das Beste:
Die Kurse sind kostenlos, weil sie mit einem Bildungsgutschein von
Einfach besser finanziert werden.

www.wende.ch/bildung

Die Kurse werden an unserem Standort in
Wettingen oder in Reinach in Zusammenarbeit
mit Impuls Zusammenleben aargau Süd durch-
geführt. Mehr Infos finden Sie auf unserer Web-
site. Alle Informationen zur Finanzierung, zum
Gutschein und zur Anmeldung finden Sie unter
www.einfach-besser.ch

Abendkurse in Wettingen und Reinach

www.wende.ch/bildung

wwwwww.eeiinnffaafaffaf cchh--bbeesssseerr.cchh
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1000 GESUNDHEITS-WOCHEN
● Ab 400 CHF. Europaweit. Yoga, Sauna
● Intervall-, Basen- und Früchtefasten
● Tägl. wandern. Tel.+49-(0)631-47472

www.fasten-wander-zentrale.de

engstligenalp.ch

Skifahren 
bis im Mai!

Hol dir jetzt dein Ticket 
und geniesse unvergessliche 

Tage auf und neben der Piste.

Wie wär‘s mit einem feinen Raclette nach dem 
Pistenvergnügen?

VZ AME 104685



Fahrzeuge�

Nutzen Sie unsere Spezialanagebote:

Neupatientenpaket: Dentalhygiene + 
Erstuntersuchung 99 CHF

Krone komplett: ab 790 CHF

Implantat inkl. Krone: ab 2.490 CHF

Lächeln 
Sie wieder   
mit den Zahnärzten von 
dental focus in Rothenburg

www.dental-focus.ch

Zahn-Notfall Nummer

041 280 11 12
Sicherheit
365 Tage 
im Jahr

Dr. Busch 
Dr. Busch-Dohr
Zahnärzte

Stationsstrasse 6a 
6023 Rothenburg
Tel. 041 280 11 12
info@dental-focus.ch
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MS SMU 104590

Neu im KSA Lenzburg: 
Neurochirurgische Sprechstunde
Ab sofort bietet die Klinik für Neurochirurgie 
des KSA in Lenzburg  neurochirurgische 
Sprechstunden an.

Kontakt
KSA Lenzburg
Dammweg 19
5600 Lenzburg
062 838 66 97
neurochirurgie@ksa.ch
ksa.ch/lenzburg

             
         

ENJOY BEAUTY
Jeannette Sandmann

Weststrasse 48
8620 Wetzikon

079 603 88 12

www.enjoy-beauty.ch

FACHINSTITUT  FÜR

PERMANENT  MAKE-UP

22 Jahre Berufserfahrung mit ELITE-
Ausbildung und kostenloser Fachberatung

BRAUEN

Natürlich und
harmonisch

LIPPEN

Sinnlich und
verführerisch

LIDSTRICH

Feminin
und strahlend
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Home Instead Schweiz nennt sich nun 
Dovida. Seit 18 Jahren bieten wir in der 
Schweiz häusliche Betreuung für Senior-
innen und Senioren an. Unser Ziel ist 
es, mit individuellen, beziehungsorien-
ti erten Dienstleistungen das Leben äl-
terer Menschen und ihrer Familien zu 
verbessern. 

Unter unserem neuen Namen bietet wir 
von Dovida weiterhin hochwerti ge Be-
treuung an, auf die sich Kundinnen und 
Kunden, ihre Familien, und das professio-
nelle Netzwerk verlassen können. Mit 
unserem neuen «Kreis der Fürsorge» – 
im neuen Logo symbolisiert durch einen 
Kreis aus sechs Herzen – verstärken wir 
nun unser Engagement für eine perso-
nenzentrierte häusliche Betreuung. Der 
Kreis der Fürsorge steht für ein ganzheit-
liches Unterstützungssystem, das die Se-
niorin bzw. den Senior in den Mitt elpunkt 
stellt und ihre Familien, die Pfl ege- und 
Betreuungsteams wie auch die weite-
ren Dienstleistungserbringer im Gesund-
heitsbereich einschliesst.

Inspiriert von den lateinischen Wörtern 
für Zuhause (domus) und Leben (vita) 

steht unser neue Name «Dovida» für die 
Verpfl ichtung, den Menschen ins Zen-
trum zu stellen und Seniorinnen und 
Senioren zu unterstützen, zu befähigen 
und zu fördern, damit sie so lange wie 
möglich das Leben führen können, das 
sie sich wünschen – und zwar in ihrem 
vertrauten Daheim. «Unser neuer Name 
zeigt, woher wir kommen und wohin wir 
uns entwickeln», sagt Luca Palermo, Lei-
ter von Dovida in Bern. «Wir bei Dovida
sind der Meinung, dass die Anerken-
nung der Einzigarti gkeit jeder Kundin und 
jedes Kunden der Schlüssel zur Erbrin-
gung höchster Betreuungsqualität ist. 
Ob für wenige Tage oder zur Langzeitbe-
treuung – wir sind genau so für Seniorin-
nen und Senioren und ihre Angehörige 
da, wie sie es brauchen.»

Gerne stehen wir von Dovida Interessier-
ten für eine unverbindliche und kostenlo-
se Beratung zur Verfügung: 
Telefon 031 370 80 70
www.dovida.ch

Dovida betreut Seniorinnen und Senioren zu Hause und ist damit die Alternati ve zu 
Alters-, Pfl egeheim oder betreutem Wohnen. 

Home Instead Schweiz heisst neu Dovida:
Neuer Name, gleiche Betreuung

Dovida betreut Seniorinnen und Senioren zu Hause und ist damit die Alternative zu Alters-, 
Pflegeheim oder betreutem Wohnen. 

Logo:

Dovida betreut Seniorinnen und Senioren zu Hause und ist damit die Alternative zu Alters-, 
Pflegeheim oder betreutem Wohnen. 

Logo:

Wohlbefinden – Gesundheit� 7

M
S 

SM
U 

10
46

93

SCHUTZ.
HILFE.

HOFFNUNG.
Seit 1983 bietet das Frauenhaus AG/SO

Schutz für Frauen, die von häuslicher Gewalt
betroffen sind.

JEDE
SPENDE
ZÄHLT

Gewalt kennt keine Pause. HILFE IST DA.
Unsere Helpline ist rund um die Uhr erreichbar 062 823 86 00

JEDE
SPENDE
ZÄHLT

Gewalt kennt keine Pause. HILFE IST DA.
Unsere Helpline ist rund um die Uhr erreichbar 062 823 86 00
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BRÜGG
CENTRE BRÜGG

LYSS
MARKTPLATZ 1
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MS REI 104663

MS REI 104683

System-Techniker für Installation von Alarmanlagen, 
Videoüberwachungsanlagen und Loxone Gebäudeautomation 100%
Einführung
Ein etabliertes innovatives Unternehmen auf dem Gebiet der Sicherheits-Systemtechnik und 
Gebäudeautomation. Dieses Jahr feiern wir unser 20-jähriges Bestehen. Zur Verstärkung unse-
res Teams mit langjährigen Mitarbeiter suchen wir einen weiteren engagierten System-Techniker für 
die Installation von Alarmanlagen, Videoüberwachungsanlagen und Programmierung von Loxone 
Gebäudeautomations-Systemen. Wenn Du eine Leidenschaft für innovative Technik und Sicherheit 
hast, möchten wir Dich gerne kennenlernen.

Aufgaben
● Installation und Wartung von Alarmanlagen, Zutritts- und Videoüberwachungsanlagen
● Konfi guration und Programmierung von Loxone Gebäudeautomationssystemen
● Diagnose und Behebung von technischen Problemen
● Kundenservice und technische Unterstützung

Qualifi kationen
● Ausbildung als Elektroinstallateur (EFZ), Telematiker oder Gebäudeinformatiker
● Erfahrung in der Installation von Alarmanlagen und Videoüberwachungsanlagen von Vorteil
● Erfahrung mit Loxone Gebäudeautomationssystemen von Vorteil
● gute PC- und IT Kenntnisse und Erfahrungen im Netzwerkbereich sind von Vorteil
● Fähigkeit, technische Probleme zu diagnostizieren und zu beheben
● gute Kundendienst und Servicefähigkeiten
● Lernbereitschaft für neue innovative Sicherheits- und Gebäudeautomations-Systemtechnik
● Muttersprache Deutsch und Schweizer Staatsbürgerschaft
● Keine Vorstrafen und einwandfreien Leumund sind unbedingt erforderlich

Vorteile
● Attraktives Gehalt und Sozialleistungen
● eigenes Firmenfahrzeug auch für Privatnutzung zur Verfügung
● Firmenhandy und Laptop
● Umfassende Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
● Arbeiten in einem innovativen und etablierten Unternehmen
● Selbständiges Arbeiten in einem motivierten, dynamischen und freundlichen Team
● Chance, an der Spitze der Sicherheits- und Gebäudeautomations-Technologie zu arbeiten

Bewerbungsinformationen
Wenn Du Dich für diese interessante Position interessierst, dann sende jetzt Deine 
Bewerbung an: w.kistler@sersys.ch

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Arbeitsort: Region Zürichsee und Region Zug

SERSYS AG, Sicherheits-Systeme und SmartHomeSolution
Walter Kistler, Turbinenweg 5, 8610 Uster, www.sersys.ch
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� Stellenangebote

HR Dienstleistungszentrum
T: +41 (0)61 553 70 70
www.ksbl.ch

Oberärztin/Oberarzt
HNOKlinik (a)
100%

Eintritt per 1. Juli 2025

Hals-Nasen-Ohren-Klinik
Bruderholz, Liestal, Laufen

So gestaltet sich der Berufsalltag
– Diagnostik und Therapie von Patienten des gesamten Spektrums der HNO,
speziell der Schlafmedizin und Rhinologie

– Unterstützung durch Kader- und Chefärzte bei der beruflichenWeiterentwick-
lung

– Übernahme von Sprechstunden in denHNO-Ambulatorien an den Standorten
Liestal, Bruderholz, Laufen, Oberwil, Medicusana inMünchenstein sowie im
UKBB

– Etablierung einer eigenen Spezialsprechstunde
– Selbstständiges Durchführen vonOperationen an den Standorten Liestal, Bru-
derholz und imUKBB

Kompetenzen und Potenzial
– Facharzttitel HNO
– Bereits vorhandene breite operative Erfahrung
– Teamfähige, kommunikative Persönlichkeit mit hoher Sozialkompetenz
– Kontaktpflegemit zuweisendenHaus- und Fachärzten

Unser Kontakt bei Fragen

Dr.med. ChristophKnaus undDr.med.Mesut Pasha, Chefärzte HNOKli-
nik, freuen sich auf das persönliche Kennenlernen und geben gerne Auskunft
unter +41 61 400 28 38 (Chefarztsekretariat).

Stellenreferenz 11540

MS JTH 001000

Der Fussballclub Hildisrieder Sportverein sucht per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 

Clubhauswirt/in 
für das vereinseigene Clubhaus Bogenhüsli in Hildisrieden. Das Clubhaus ist während des 

Meisterschaftsbetriebs geöffnet (hauptsächlich Samstag, einzelne andere Wochentage) und 
kann vermietet werden. Erfahrung im Gastro bereich von Vorteil, Entlohnung nach Umsatz. 

Bei Bedarf ist ein kleines Helferteam vorhanden. 
Interessenten melden sich bei 

Michael Odermatt, Telefon 079 771 48 57
vize-praesident@hildisriedersv.ch M

S 
AM

O
 1

04
68

7



www.sfgb-b.ch

Medien, Kommunikation  
und Design berufsbegleitend 
studieren

Höhere Fachschule  
Visuelle Gestaltung

Die eigene Persönlichkeit als Gestalter*in in einem 
professionellen und inspirierenden Umfeld entwickeln.

→ www.sfgb-b.ch/vg

Höhere Fachschule  
Produktdesign

Dein berufsbegleitendes Studium in der Welt der  
3-dimensionalen Gestaltung.

→ www.sfgb-b.ch/pd

Höhere Fachschule  
Interaction Design

Strategie, Konzeption und Planung für die Gestaltung  
interaktiver Systeme, Produkte und Dienste. 

→ www.sfgb-b.ch/iad

Höhere Fachschule Medien wirtschaft 
und Medienmanagement

Der Wegbereiter für erfolg reiche Karrieren in der  
Kommunikations- und Medienbranche.

 → www.sfgb-b.ch/tsm

Schule für Gestaltung 
Bern und Biel

Campus Bernapark 18
3066 Stettlen 

T 031 337 03 37
bern@sfgb-b.ch

9.08 mm

Höhere Fachschule  
Fotografie

Die professionelle Ausbildung im Umgang mit einem 
der mächtigsten Kommunikations mittel unserer Zeit.

→ www.sfgb-b.ch/foto

26.2 mm

MS AME 104673

10 � Stellenangebote

Ausbildung

MS IMA 104669

Es erwarten Dich folgende Aufgaben:   ➠ aktiver Verkauf von Anzeigen (12 Regional-Anzeiger in der Deutschschweiz sowie Blick, Sonntagsblick und LandLiebe), Sonderthemen und Reportagen
   ➠ Verkauf von diversen Online Marketing Optionen Beratung und Betreuung unserer treuen Kundschaft 
   ➠ Erstellen von Offerten

Bei uns bist Du goldrichtig, wenn Du  ➠ Spass am aktiven Telefonieren hast und dabei überzeugen kannst ➠ Abschlussstark, erfolgsorientiert und kundenorientiert bist
   ➠ belastbar, flexibel, und offen bist    ➠ Erfolge gerne mit dem Team teilst 
   ➠ vertraut im Umgang mit dem PC (MS-Office) bist  ➠ Deutsch in Wort und Schrift sehr gut beherrschst

Was wir bieten    ➠  Entlöhnung in Form eines Fixums plus einer Erfolgsbeteiligung ➠ ein langfristiges Arbeitsverhältnis 
   ➠ eine spannende und abwechslungsreiche Tätigkeit   ➠ ein aufgestelltes und motiviertes Team
   ➠ eine fundierte Einschulung

Interessiert?   ➠ Dann sende uns deine Unterlagen. Zeugnisse sind für uns nicht (ganz so) relevant, denn wir schauen vorwärts und nicht zurück!

        
         Media Schweiz AG
         Guido Kleger, Verkaufsleiter, Talstrasse 37, 8808 Pfäffikon
         Mobile:  079 244 67 54, E-Mail: g.kleger@icomedia.ch, www.media-schweiz.com

«Verkaufsprofi» am Telefon (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams in Pfäffikon SZ suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung einen

Media Schweiz AG
regional. national. überall.



KLEINANZEIGER-PIAZZA
DER ETWAS ANDERE KLEINANZEIGERDER ETWAS ANDERE KLEINANZEIGER

AGB und Datenschutzbestimmungen unter www.media-schweiz.com      058 404 04 44

Kleinanzeiger Piazza | Talstrasse 37 | 8808 Pfäffikon SZ | kleinanzeiger@media-schweiz.com 

AUTOANKAUF!
PW, Nutzfahrzeuge, gerne auch 
ältere Fahrzeuge. Barzahlung. 

Abholung. Telefon 044 431 51 64
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Möchten Sie mit jemanden reden? 
Dann bin ich die richtige Ansprechper- 
son. Ihnen wird zugehört und Sie be-
kommen eine Antwort. Ich bin aufge-
schlossen, freundlich und erfahren.
Mo-Fr 16:00 - 19:00 Uhr. 
Tel. 0901 000 004, Fr. 1.90/Min. PI AGU

104097

Achtung Bargeld
Pelzmäntel und Jacken, Designer Brillen & Taschen, 

Antike Möbel, Tafel- und Formsilber, Porzellan- 
und Bronzefiguren, Schreib- und Nähmaschinen, 

Fotoapparate und Ferngläser, Taschen- und 
Armbanduhren, Goldschmuck und Edelsteine, 

Münzen und Barren, Zahn- und Altgold

Kostenlose Wertermittlung vor Ort.
Garantiert seriös und diskret.

www.Antiquitäten-Pelze-Schmuck.com
Info: 076 718 14 08
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Schnelle Hilfe in jeder Notlage –
unser Notfalldienst ist für Sie da!
24H-Sanitärnotfalldienst und Rohr-
reinigungen in der Deutschschweiz.

079 692 21 22

Liebe, Beruf, Geld, 
Tierkommunikation
Treff sicher und seriös.
Profi  seit 1984
076 204 93 39 whatsapp/tel

2.50 / min              www.hellsehentoni.ch

Karten / Pendeln / Rituale
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Kostenlose Wertvermitt lung vor Ort. 
Pelzbekleidung • Abendgarderobe • Anti kes • Mobiliar • Porzellan 

• Gemälde • Sti che • Kristall • Zinn • Schreib- / Nähmaschinen 
• Bronzen • Krüge • Asiati ka • Taschen • Koff er • Bernstein • Puppen 

• Musikinstrumente • Spielwaren • Bücher • Schallplatt en 
• Fotokamera • Ferngläser • Luxusuhren • Tafel- + Formensilber 

• Gold • Silber • Brilliant • Schmuck • Zahngold • Münzen und Barren
Jeglicher Art zu Bestpreisen. 

Seriöse Abwicklung wird garanti ert.
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Firma Klein seit 1974, Telefon 076 641 72 25

Schenken Sie 
doppelte Freude

Jetzt
bestellen und 

Gutes tun!

CHF 54.50
inkl. Versand
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Schenken Sie 
doppelte Freude
Die 25 schönsten Grimm-Märchen, 
vereint in einem grossen Sammelband

Der Erlös fliesst in die Bücherproduktion 
für blinde und sehbehinderte Menschen.

Herzlichen Dank!

Jetzt
bestellen und 

Gutes tun!

CHF 54.50
inkl. Versand
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Bestellungen:
Tel: 043 333 32 32
E-Mail: info@sbs.ch
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Bestellungen:
Tel: 043 333 32 32
E-Mail: info@sbs.ch

Schenken Sie 
doppelte Freude

sbs.ch/maerchen

Jetzt
bestellen und 

Gutes tun!

CHF 54.50
inkl. Versand

sbs.ch/maerchensbs.ch/maerchen
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REVOX Suche Revox-, Marantz-, 
Thorens-Geräte. Tel. 079 501 28 48

Immobilie 
zu verkaufen
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Wir suchen ab sofort motivierte  
Pferde fachkraft 

Sprache: Arabisch / Englisch. Für touris­
tisches Reiten und Fahren im Berner Ober-

land. Für weitere Auskünfte stehen wir 
Ihnen sehr gerne zur Verfügung. 

Telefon 079 218 84 58PI AGU
104667

0901 22 66 22 (Fr.1.99/Min)
Jetzt anrufen!

0901 97 99 79 
Fr.1.99/min

0901 660 066   Fr.1.99/Min

Werde erfolgreich in 5 Schritten

0901 790.790   Fr.1.99/Min

FRÜHJAHRES-AKTIONEN
ZUM BESTPREIS

Seröser Ankäufer sucht:
Zinn • Bernstein • Uhren • Münzen

• Antiquitäten • Instrumente 
• Haushaltsgegenstände • Möbel 
• Gemälde • Näh- und Schreib-

maschinen • Taschen 
• alte Fotoapparate 

• Schmuck • Lampen • Teppich 
• Gardinen • Bücher • Mäntel 

• Porzellan  • Kaffee- und Esservice 
• Tierpräparate • Radios 
• Schallplatten + Spieler 
• Tiergeweihe • Puppen 

• Röhrenfernseher • Militärsachen 
aus Kriegszeit, u. v. m. 
Kostenlose Schätzung 

von Antiquitäten
Herr Huber freut sich 

auf Ihren Anruf.
Telefon 077 904 46 65



        Garage Galliker AG Kriens, Sternmattweg 4 
        Garage Galliker AG Ebikon, Luzernerstrasse 57
       Garage Galliker AG Hochdorf, Hohenrainstrasse 50
     Garage Galliker AG Strengelbach, Zofingerstrasse 30
    Garage Galliker AG Aarburg, Oltnerstrasse 101
   Garage Galliker AG Bern, Freiburgstrasse 451
  Garage Galliker AG Schönbühl, Kanalweg 4
 Garage Arnet AG Willisau, Ettiswilerstrasse 34
Schneeberger Automobile AG Bützberg, Zürichstrasse 37

Jetzt mit CHF 2’000.- 
Finanzierungs-Bonus* 

Ab Fr. 199.–/Monat*

 RENAULT 5  
E-TECH ELECTRIC
 

Angebot gültig für Privatkunden in der Schweiz bei Vertragsabschluss vom 13.03.2025 bis 12.04.2025. 0,99 % Leasing Max: 0,99 % effektiver 
Jahreszins, Laufzeit 48 Monate, 10 000 km/Jahr, Ratenversicherung, obligatorische Vollkaskoversicherung mit GAP und Wartung inklusive. 
Beispiel: Renault 5 E-Tech electric evolution 120 PS urban range, 0 g CO2/km, 15,8 kWh/100 km, Energieeffizienz-Kategorie B, Katalogpreis Fr. 27 
500.–, abzüglich Finanzierungs-Bonus Fr. 2 000.– = Fr. 25 500.–, Anzahlung Fr. 7 272.–, Restwert Fr. 12 100.–, Leasingrate Fr. 299.–/Monat. Ein Angebot 
von Mobilize Financial Services, einer Handelsmarke der RCI Finance SA. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des 
Konsumenten führt. Preise inkl. MwSt. Preisänderungen vorbehalten.

Bis zu 410 km Reichweite 
OpenR link mit Google-Integration 
 

Welche Farbe passt zu dir? 


